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350 Ex.   

  
  

Februar 2025  

Do 06.  Schul-Besuchsmorgen Tagesschule 

Mo 10.  Informationsveranstaltung 
zum Naturbad Gemeinde 

Di 11.  Wintertag Tagesschule 

Mi 12.  Senioren-Essen  

Fr 14.  Crazy Day Tagesschule 

Sa 15. bis 
02.03.  Sportferien Tagesschule 

     

März 2025   

Mi 05.  Senioren-Essen  
Do 06.  Schul-Besuchsmorgen Tagesschule 
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Zukunft Maschwanden 
 

Nachdem die Vorabklärungen zur Grundsatzabstimmung von den Be-
hörden beendet wurden, kommt eine Fusion mit einer anderen Ge-
meinde im Moment nicht zustande. Die offenen Fragen rund um die Ge-
meinde Maschwanden warten somit auf neue Antworten.  
Der Gemeinderat möchte diese Chance nutzen. Wir möchten Visionen er-
arbeiten und Lösungen entwickeln. Visionen für das Dorf Maschwanden. 
Der Gemeinderat möchte diese Gelegenheit nutzen, die Bevölkerung mit 
einzubinden und an der Entwicklung von Maschwanden mitzuarbeiten.  
 
Mit den folgenden Themenfeldern wird sich der Gemeinderat, zum Teil 
zusammen mit der Schulpflege befassen:  
 
• Liegenschaften der Gemeinde: Das erste Projekt ist das Naturbad. Wie 

lange können wir die Badi noch weiterbetreiben? Erfolgt die Schlies-
sung oder ist eine sinnvolle anderweitige Nutzung möglich? Zur Zu-
kunft der Badi laden wir Sie am 10. Februar zu einem Informations- 
und Diskussionsanlass um 19.30 Uhr im Mehrzweckgebäude Gerbi 
ein. 
 
Die Gerbi ist gut ausgebaut, wird aber wenig genutzt; gibt es andere 
Möglichkeiten? In welcher Form soll die Bibliothek und das Museum 
weiterbestehen? Kann der Parkplatz bei der Kirche anders genutzt 
werden? 
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Melden Sie uns Ihre Veranstaltungen rechtzeitig, damit die Publi-
kation erfolgen kann. Alle Veranstaltungen finden Sie auch jeder-
zeit online unter www.maschwanden.ch/veranstaltungen. 
Sie können Ihren Anlass einfach und unkompliziert selber im On-
line-Veranstaltungskalender eintragen! 

www.maschwanden.ch  

http://www.maschwanden.ch/veranstaltungen
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den Fokus auf die möglichen Chancen und weniger auf allfällige Prob-
leme setzen. 
Die gewonnenen Erkenntnisse aus diesen Gesprächen sind wertvoll für 
eine künftige, engere Zusammenarbeit. Dies sowohl im Falle einer mög-
lichen zukünftigen Fusion, wie auch bei einer fortbestehenden Eigenstän-
digkeit von Maschwanden. Es hat sich aber auch klar gezeigt, dass wir 
uns als Schule nicht verstecken müssen. Wir sind aus den vergangenen, 
nicht immer einfachen Jahren, gestärkt und mit gefestigtem Team und 
guten Strukturen hervorgegangen. Unsere Infrastruktur ist Top und 
muss keinen Vergleich scheuen. Auch birgt unsere Kleinheit viele Vor-
teile, welche einem erst in einem direkten Vergleich bewusst werden. Da-
bei haben wir in den ganzen Gesprächen auch die positiven Seiten einer 
grösseren Schule erleben können. Als direktes Ergebnis aus diesem gan-
zen Prozess, werden wir uns mit der Primarschule Mettmenstetten zu-
sammensetzen und mögliche Zusammenarbeitsformen vertieft an-
schauen.  
 
Ebenfalls positiv hervorheben möchte ich die kollegiale und zielorien-
tierte Zusammenarbeit mit der politischen Gemeinde Maschwanden, so-
wohl auf politischer wie auch auf Verwaltungsebene, der letzten Monate. 
Auch hier werden wir in nächster Zeit vertieft Gespräche führen und trag-
fähige Lösungen für ein gutes Zusammenwirken zwischen unseren bei-
den Gemeinden erarbeiten. 
Weiter werden wir zusammen mit der politischen Gemeinde einen Blick 
über den Tellerrand werfen und uns anschauen, wie es andere Gemein-
den in ähnlicher Grösse machen.  
 
Trotz aller Herausforderungen, die unsere kleine Gemeinde zu meistern 
hat, blicke ich optimistisch in die Zukunft. Wir alle leben an einem wun-
derschönen Ort, unsere Strukturen funktionieren und unser Zusammen-
leben ist friedlich. Es gilt nach Lösungen für die anstehenden Themen zu 
suchen, nicht nach Gründen, warum etwas nicht gehen sollte. Auf diesen 
Prozess freue ich mich, gibt es uns doch auch die Möglichkeit etwas zu 
gestalten und unsere Zukunft selbst in die Hand zu nehmen. 
 

Ursin Dosch 
Präsident der Schulpflege Tagesschule Maschwanden 

• Organisation der Verwaltung und des Werkdienstes: Die Aufgaben in 
der Verwaltung werden immer komplexer und vielfältiger. Ist es sinn-
voll weitere Bereiche auszulagern? Können Bereiche gemeinsam mit 
anderen Gemeinden erledigt werden?  

• Zusammenarbeit mit der Schule: Welche Synergien können genutzt 
werden?  

• Finanzielle Situation: Finden sich andere Möglichkeiten und Ideen die 
Finanzen zu verbessern?  

 
Aus diesen Ideen möchte der Gemeinderat einen Plan B erarbeiten. Ein-
zelne Themen werden wichtiger, andere weniger wichtig, neue Sachen 
können dazukommen. Der Gemeinderat wird in einem ersten Schritt die 
aus seiner Sicht wichtigen Themenfelder evaluieren und hinsichtlich der 
Bearbeitung priorisieren. Themenbezogen werden Workshops und/oder 
Informationsveranstaltungen mit der Bevölkerung durchgeführt.  
Die tollen Werte von Maschwanden als Dorf zu erhalten und die kriti-
schen Punkte zu verbessern ist das Ziel des Gemeinderats.   
 
Ernst Humbel 
Gemeindepräsident der Politischen Gemeinde Maschwanden 
 
 

Etwas geht zu Ende und etwas Neues beginnt 
 

Eine Fusion mit Mettmenstetten oder Knonau ist, wie Sie alle mitbekom-
men haben, vorerst vom Tisch. Solche Gespräche sind grundsätzlich im-
mer ergebnisoffen und haben uns nun die notwendige Klarheit für un-
sere nähere Zukunft in Maschwanden verschafft. Es hat sich gezeigt, dass 
die Zeit für eine Fusion nicht reif ist. Das feststehende Ergebnis ermög-
licht es uns nun, den Blick wieder nach innen zu wenden und uns auf 
unsere Stärken zu konzentrieren.  
 
Ich persönlich nehme aus den vergangenen Monaten viel Positives mit. 
Es gab äusserst erfreuliche und von gegenseitiger Wertschätzung ge-
führte Gespräche mit der Primarschulgemeinde Mettmenstetten. Dabei 
zeigte sich, dass beide Primarschulen sehr lösungsorientiert denken und  


